GHP® 3.3.01 Anlage 1  Version 01

	Anlage 1 zu 3.3.01

	Geschäftsordnung 
der Hygienekommission
	[image: image1.png]GUTE NUSPITAL-PRAKITS

30,






Änderungen gegenüber der letzten Fassung:

§ 1 Ziel und Zweck

Die Krankenhausleitung bildet eine Hygienekommission. Sie berät die Krankenhausleitung in allen grundsätzlichen Fragen der Organisation und Sicherstellung der Krankenhaushygiene und des Infektionsschutzes einschließlich besonderer Fragen bei aktuellem Anlass und bei abteilungsübergreifenden Fragestellungen.

Die Hygienekommission nimmt die Prüfberichte des Krankenhaushygienikers und der Hygienefachkräfte entgegen. 

§ 2 Mitglieder der Hygienekommission sind:

· Ärztliche Direktor (Vorsitztender der Hygienekommission)

· Geschäftsführer

· Stellvertretender Verwaltungsleiter

· der Krankenhaushygieniker

· die Hygienebeauftragten

· die Hygienefachkräfte

· Apotheker

· Leiter Zentralsterilisation/Bettenaufbereitung

· Leiter Intensivstationen

· Leiter Mikrobiologie/Labor

· weitere Mitglieder oder Gäste nach Bestimmung durch den Ärztlichen Direktor

· Vertreter des Mitarbeitervertretung

Vorsitzender der Hygienekommission ist der Ärztliche Direktor bzw. seine Vertretung.

Die Teilnahme ist verpflichtend. Bei Verhinderung haben die Mitglieder der Kommission dieses sofort dem Vorsitzenden mitzuteilen. Nur Mitglieder der Hygienekommission und geladene Gäste  nehmen an der Sitzung teil

 § 3 Sitzungsablauf

1. Der/die Vorsitzende plant die Sitzungen und bereitet sie vor.

2. Der/die Vorsitzende vertritt die Hygienekommission nach außen.

3. Der/die Vorsitzende kann zu einzelnen Tagesordnungspunkten Sachverständige zu den Sitzungen hinzuziehen (z.B. Transfusionsbeauftragte, Bausachverständige.

4. Die Sitzungen finden nach Bedarf, mindestens viermal jährlich statt. Einladungen mit der vorläufigen Tagungsordnung gehen den Mitgliedern mindestens drei Wochen vor der Sitzung zu.

§ 4 Beschlussfassung
1. Die Hygienekommission ist bei jeder ordentlichen und außerordentlichen Sitzung, zu der satzungsgemäß eingeladen wurde, beschlussfähig, unabhängig von der Anzahl der Erschienenen. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst.

2. Über die Ergebnisse jeder Sitzung ist ein Protokoll anzufertigen. Das Protokoll wird den Mitgliedern der Kommission bis spätestens zwei Wochen nach der Sitzung zugesandt. 

3. Der/die Vorsitzende setzt die Beschlüsse der Kommission um und informiert die Mitarbeiter der Krankenhauses

§ 5 Änderung der Geschäftsordnung

Die Geschäftsordnung kann nur durch Beschluss der Geschäftsführung geändert werden.

Freigabevermerk: 
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